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Masterseminar WS 26/27 - Skiseminar Scheffau 

Topics in Insurance and Finance 

Präsentationstermin: 24.01.2027 - 30.01.2027 

Präsentationsort: Scheffau am Wilden Kaiser, Österreich 

 

Termin Uhrzeit Thema  

16.07.26  15:00 c.t.  Kick-off: Themenvorstellung und verbindliche Anmeldung vor 

Ort 

22.07.26  - Themenvergabe 

14.11.26  bis 12 Uhr Abgabe der Seminararbeit (PDF und Word) 

15.11.26 - Überweisung Eigenanteil (150€) 

22.01.27 bis 12 Uhr Abgabe der Präsentation (PowerPoint) 

 

Die Einführungsveranstaltung findet am 16.07.2026 um 15:15 Uhr in Raum LC 026 statt. Wäh-

rend der Einführungsveranstaltung wird die verbindliche Anmeldung für das Seminar stattfin-

den. Die Themenzuweisung erfolgt am 22.07.2026. Die Seminarvorträge finden 

vom 24.01.2027 - 30.01.2027 in Scheffau am Wilden Kaiser im Hotel Kaiser in Österreich statt. 

Neben den Seminarvorträgen wird es Fachvorträge von diversen Praxispartnern geben. Außer-

dem wird es zahlreiche Gelegenheiten geben, mit den Praxispartnern ins Gespräch zu kom-

men. Darüber hinaus wird das Programm hinreichend Zeit bieten, die Freizeitaktivitäten am 

Wilden Kaiser zu nutzen. Ein Großteil der Kosten für das Hotel inkl. Vollpension werden von 

unseren Praxispartnern übernommen (Eigenanteil 150 Euro, Überweisung bis zum 15.11.2026). 

Für die Anreise stellen wir kostenfreie Gruppentickets für die Deutsche Bahn für eine Verbin-

dung von Duisburg nach Kufstein und zurück zur Verfügung. Der Transfer von Kufstein zum 

Hotel erfolgt eigenverantwortlich. Ggf. können wir dafür kostenfreie ÖPNV-Tickets bereitstel-

len. 

Die Abgabe der Seminararbeit muss bis spätestens 14.11.2026 12 Uhr per Mail (PDF und 

Word) an den jeweiligen Betreuer erfolgen. Die Abgabe der Präsentationsfolien muss bis spä-

testens 22.01.2027 12 Uhr per Mail an den jeweiligen Betreuer erfolgen. 

Die Seminarleistung besteht aus drei Teilen: 

• Im ersten Schritt verfassen Sie eine wissenschaftliche Arbeit (Umfang 10-12 Seiten) zu 

Ihrem Thema (Einzelarbeit). Eine passende Einstiegsliteratur finden Sie unter den je-

weiligen Themengebieten. Bitte denken Sie bei der Abgabe an die Unterschrift der ei-

desstattlichen Erklärung. Orientieren Sie sich bezüglich der Formatierung bitte am Leit-
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faden des Lehrstuhls, abrufbar unter: 

https://www.insurance.msm.uni-due.de/fileadmin/Dateien/Insurance/Leitfa-

den_zur_Anfertigung_wissenschaftlicher_Arbeiten_2025_Lehrstuhl_Juli.pdf  

• Im Anschluss erstellen Sie eine Präsentation mit Hilfe der Erkenntnisse aus Ihrer Semi-

nararbeit in einem Gruppenvortrag (Evtl. auch Einzelvorträge möglich).  

• Eine aktive Teilnahme an der Diskussion wird erwartet und stellt einen wichtigen Be-

standteil des Seminars dar 

 

Themenliste:  

Thema 1: The role of gold in times of crises: Diversification and safe-haven 

potential for the AI bubble 

Ziel dieser Arbeit ist es, empirisch zu untersuchen, ob Gold in Phasen erhöhter Kapitalmark-

tunsicherheit als Diversifikationsinstrument, Hedge oder Safe Haven wirkt. Im Mittelpunkt 

steht die Frage, ob Gold insbesondere im Kontext der aktuellen Diskussion um eine mögliche 

AI-Bubble einen wirksamen Schutz gegen Rückschläge an Aktienmärkten bieten kann. Stellen 

Sie zunächst die Begriffe Diversifikation, Hedge und Safe Haven auf Grundlage der Einstiegs-

literatur systematisch dar. Untersuchen Sie anschließend empirisch, wie sich Goldrenditen in 

ausgewählten Krisen- und Stressphasen im Vergleich zu Aktien- und Anleihemärkten verhal-

ten. Die erforderlichen Daten können Sie über Refinitiv/LSEG beziehen. Der Zugang wird über 

den Moodle Kursraum beantragt (https://lehre.moodle.uni-due.de/course/view.php?id=4738). 

Diskutieren Sie, ob Gold lediglich langfristig zur Portfoliodiversifikation beiträgt oder auch 

kurzfristig in Marktstressphasen Schutzfunktionen erfüllt. 

 

Einstiegsliteratur: 

Baur, D. G., & Lucey, B. M. (2010). Is gold a hedge or a safe haven? An analysis of stocks, 

bonds and gold. Financial review, 45(2), 217-229. 

Thema 2: Political Social Media Shocks and Stock Market Risk: Evidence 

from Trump's Truth Social Posts 

Ziel dieser Arbeit ist es, empirisch zu untersuchen, ob politische Social-Media-Kommunikation 

kurzfristig Aktienmarktrisiko erzeugt. Im Mittelpunkt stehen Truth-Social-Posts von Donald 

Trump zu handelspolitischen Themen, insbesondere Zöllen, internationalen Handelskonflikten 

oder einzelnen Branchen/Unternehmen. Untersuchen Sie das Kursverhalten internationaler Fi-

nanzmärkte rund um diese Posts und prüfen Sie, ob und in welchem Ausmaß signifikante 

Marktreaktionen bzw. erhöhtes kurzfristiges Risiko auftreten. Die erforderlichen Daten können 

Sie über Refinitiv/LSEG beziehen. Der Zugang wird über den Moodle Kursraum beantragt 

https://www.insurance.msm.uni-due.de/fileadmin/Dateien/Insurance/Leitfaden_zur_Anfertigung_wissenschaftlicher_Arbeiten_2025_Lehrstuhl_Juli.pdf
https://www.insurance.msm.uni-due.de/fileadmin/Dateien/Insurance/Leitfaden_zur_Anfertigung_wissenschaftlicher_Arbeiten_2025_Lehrstuhl_Juli.pdf
https://lehre.moodle.uni-due.de/course/view.php?id=4738
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(https://lehre.moodle.uni-due.de/course/view.php?id=4738). Interpretieren Sie Ihre Ergebnisse 

im Kontext der Frage, ob politische Social-Media-Posts als kurzfristige Risikoschocks für Ka-

pitalmärkte interpretiert werden können. 

 

Einstiegsliteratur: 

Gjerstad, P., Meyn, P. F., Molnár, P., & Næss, T. D. (2021). Do President Trump's tweets affect 

financial markets?. Decision Support Systems, 147, 113577. 

Brans, H., & Scholtens, B. (2020). Under his thumb the effect of president Donald Trump’s 

Twitter messages on the US stock market. PloS one, 15(3), e0229931. 

Thema 3: AI hype or a fundamental revaluation? An empirical analysis of 

the current AI rally compared with the dot-com bubble 

Ziel dieser Arbeit ist es, empirisch zu untersuchen, ob die aktuelle Kapitalmarkteuphorie rund 

um künstliche Intelligenz ähnliche Muster aufweist wie die Dotcom-Blase Ende der 1990er- 

und Anfang der 2000er-Jahre. Untersuchen Sie das Kursverhalten ausgewählter AI-exponierter 

Unternehmen im Vergleich zu Technologieunternehmen der Dotcom-Phase und prüfen Sie, ob 

und in welchem Ausmaß sich Parallelen bei Renditen, Bewertungskennzahlen oder Risikokenn-

zahlen zeigen. Die erforderlichen Daten können Sie über Refinitiv/LSEG beziehen. Der Zugang 

wird über den Moodle Kursraum beantragt (https://lehre.moodle.uni-

due.de/course/view.php?id=4738). Interpretieren Sie Ihre Ergebnisse im Kontext der Frage, ob 

der aktuelle AI-Hype kapitalmarktempirisch eher einer spekulativen Blase oder einer funda-

mentalen technologischen Neubewertung entspricht. 

 

Einstiegsliteratur: 

Ofek, E., & Richardson, M. (2003). Dotcom mania: The rise and fall of internet stock prices. the 

Journal of Finance, 58(3), 1113-1137.  
Babina, T., Fedyk, A., He, A., & Hodson, J. (2024). Artificial intelligence, firm growth, and 

product innovation. Journal of Financial Economics, 151, 103745.  

Thema 4: Google Trends as an early indicator of capital market risks 

Ziel dieser Arbeit ist es, empirisch zu untersuchen, ob Suchverhalten im Internet als Indikator 

für Anlegeraufmerksamkeit, Unsicherheit oder Markthype genutzt werden kann. Ausgangs-

punkt ist die Behavioral-Finance-Literatur, nach der Kapitalmärkte nicht nur auf fundamentale 

Informationen reagieren, sondern auch durch Aufmerksamkeit, Stimmung, Angst und narrative 

Dynamiken beeinflusst werden können. Google-Trends-Daten bieten die Möglichkeit, solche 

nichtfundamentalen Faktoren empirisch zu approximieren. Identifizieren Sie zunächst geeig-

nete Suchbegriffe oder Themenfelder, die aus Kapitalmarktsicht relevant sein könnten. Begrün-

den Sie, weshalb die ausgewählten Suchbegriffe als Proxy für Anlegeraufmerksamkeit, Unsi-

cherheit, Angst oder spekulativen Hype interpretiert werden können. Analysieren Sie anschlie-

ßend empirisch, ob Veränderungen im Suchvolumen mit messbaren Veränderungen in Kapi-

https://lehre.moodle.uni-due.de/course/view.php?id=4738
https://lehre.moodle.uni-due.de/course/view.php?id=4738
https://lehre.moodle.uni-due.de/course/view.php?id=4738
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talmarktrenditen zusammenhängen. Die erforderlichen Daten können Sie über Refinitiv/LSEG 

beziehen. Der Zugang wird über den Moodle Kursraum beantragt (https://lehre.moodle.uni-

due.de/course/view.php?id=4738). Interpretieren Sie Ihre Ergebnisse im Kontext der Frage, ob 

Google-Trends-Daten als einfach zugänglicher Frühindikator für Kapitalmarktrisiken, Anleger-

aufmerksamkeit oder spekulative Übertreibungen interpretiert werden können.  

 

Einstiegsliteratur: 

Da, Z., Engelberg, J., & Gao, P. (2011). In search of attention. The journal of finance, 66(5), 

1461-1499.  
Da, Z., Engelberg, J., & Gao, P. (2015). The sum of all FEARS investor sentiment and asset 

prices. The Review of Financial Studies, 28(1), 1-32.  
 

https://lehre.moodle.uni-due.de/course/view.php?id=4738
https://lehre.moodle.uni-due.de/course/view.php?id=4738

